
 

Go, Go Go Kart! 

On Bike-Tour  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 21. Mai war nicht nur Vatertag,
sondern auch der Tag des großen
Motorradausflugs des HVB Clubs
Regensburg. Die Regensburger
gingen bei idealem Biker-Wetter "on
the road" und machten die fränki-
schen Straßen "unsicher". Zum
erstenmal waren auch Rollerfahrer
dabei  - und dann gleich doppelt so
viele wie Motorradler. Um Punkt
Neun standen die Zweiradler in
Regensburg am Start. Ziel der Tour:
die "Fränkische Schweiz". Über
Kallmünz, Schmidmühlen und
Lauterachtal ging es zu einem
idyllisch gelegenen Stausee – dort
wurde die erste Cappuccino-Pause
eingelegt.  
 
"Motorradler" Erich Bawol ließen die
Schönheiten der Strecke ins
Schwärmen kommen: "Faszinie-
rend! Man muss sich nur mal die
Bilder anschauen. Kurvenlage bis
zur Reifenabrisskante – nur fliegen
ist schöner." Auch sein

Let's Cruise - am  
21. Mai starteten die 
heißen "HVB-Kisten" 
durch   
 
Am Vatertag rollten  
und "rollern" die  
Regensburger in die 
Fränkische Schweiz 
 

"Freewheeling-Freund" Horst
Stuhrmann war von der Saison-
eröffnungsfahrt mehr als angetan:
"Traumhaft! Das kurvenreiche
Asphaltband schlängelte sich mit-
ten durch die Fränkische Schweiz.
Und im Verein macht so eine Ex-
kursion auf zwei Rädern noch viel
mehr Spaß als allein."  
 
Endpunkt der Ausfahrt: "Kathis
Brauhaus" in Aufsess, einem Eldo-
rado der Motorradfans. Im Laufe
der Zeit liefen hier rund 500 Biker
ein. Nach einer kräftigen Stärkung
mit fränkischer Bratwurst, Sauer-
kraut und Radler, machte sich die
"HVB-Gang" wieder auf den Heim-
weg. Die Motorradfahrer kehrten
zum Abschluß in der Eisdiele in
Kallmünz ein, die Roller bei einem
Radler in Heizenhofen. Beide Grup-
pen waren sich einig: die 300 Kilo-
meter waren viel zu schnell vorüber.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Go Kart Racing läßt die Herzen der
Regensburger Rennsportfans höher
schlagen. Das unterstreichen die
Statements der Go Kartler: 
 
"Nach dem ersten Kartrennen in
Straubing letztes Jahr wusste ich
schon, dass ich beim nächsten
wieder dabei sein werde. Und so ist
es auch gekommen. Dieses Mal in
Wackersdorf und leider Indoor.
Aber trotzdem war es wieder super.
Beim Qualifying wurde ich leider
Letzte. Umso mehr hab ich mich
dann aber gefreut, dass ich mich
bis zum Schluss noch um drei
Plätze nach vorne gekurvt habe.
Nach der anstrengenden Fahrt
haben wir uns erst mal ein Eis
gegönnt. Mit dem Wetter hatten wir
richtig Glück, und so konnten wir
uns später noch die Profis draußen
auf der Strecke anschauen. Das ist
immer ein Erlebnis!"  
Jennifer Surner 
 

"Es war wieder eine schön
gemischte Startaufstellung, das
hatte es interessant gemacht. Die
Karts waren alle gut warm
gefahren, darum konnten wir gleich
vom Start weg Vollgas geben. In
der Qualifikation ging es heiß her,
um die schnellsten Runden zu
schaffen. 
Im Rennen haben viele Dreher das
Feld schön durcheinander ge-
mischt." 
Daniel Kellerer 
 
"Wie solls mir gefallen haben? Ich
war Letzter! Nein, das war nur
Spaß. War a Riesengaudi. Ich bin
nächstes Jahr auf jeden Fall wieder
mit auf der Strecke." 
Bernd Schön 
 
 

Am 5. August rollten 
die Kart-Boliden beim 
2. Go Kart Race des 
HVB Club Regensburg 
an den Start 
 
Formel 1 Feeling  
auf den schnellen  
Kart-Flitzern  
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